
50 Jahre Tennisclub 
Siemens Wien 

Wir gratulieren! 



GRUSS 
adressen 

Mit dieser Festschrift wollen wir nicht nur unser 50-jähriges 
Bestandsjubiläum kundtun, sondern auch in einer kurzen Über­
sicht die Vereinsgeschichte und die Mitgliederentwicklung darstel­
len, sowie über Highlights der sportlichen Erfolge und der gesell­
schaftlichen Unternehmungen berichten. 
Wir hoffen, daß über die sportliche Ertüchtigung und den Erfolg 
im Wettkampf hinaus, das gegenseitige Kennenlernen, Verstehen 
und das frohe Miteinander im Clubleben im Vordergrund stehen 
und weiterhin gedeihen. 
Das Danke der Sektionsleitung gilt der Firmenleitung, den 
Mitarbeitern im KSV sowie jenen, die in Verbundenheit in diesen 
Jahren für unseren Tennissport Verständnis und Förderung gezeigt 
haben und dies hoffentlich auch in Zukunft tun werden. 

Günther Martinek 

SIEMENS , 
Sportanlage 1211 WIEN, 

Heinrich-von Buol-Gasse 3 
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GRUSS 
adressen 

Wenn heute über 600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf den 
vielen Plätzen des KSV der gelben „Filzkugel" nachjagen, dann ist 
das mehr als ein „Zeitvertreib für sportliche Naturen". Es ist auch 
ein beeindruckendes Zeichen dafür, wie gut und engagiert hier 
gearbeitet wurde und wie attraktiv und verlockend das Angebot 
der Tennissektion im KSV demzufolge ist. 

Obwohl ich selbst bedauerlicherweise aus Zeitgründen nicht sehr 
oft in den Genuß eines guten Matches komme, habe ich dennoch 
nicht vergessen, wieviel Vergnügen es bereitet, den eigenen 
Aufschlag einmal durchzubringen oder einen Tiebreak zu gewin­
nen. Ich wünsche daher der Tennissektion des KSV alles Gute zu 
diesem wirklich schönen Jubiläum und wünsche mir, daß sie den 
Ball noch möglichst lange im Spiel hält. 

Albert Hochleitner 

GD Dipl.lng. A. Hochleitner 

Das 50-jährige Bestandsjubiläum der Tennis-Sektion stellt in die­
sem Jahr den Höhepunkt unseres Sportvereines in diesem 
Jahrhundert dar. Das große Interesse am Tennissport und die 
Entwicklung zum Breitensport war letztendlich ausschlaggebend 
für die Errichtung unserer Sportanlage in Wien 21. Im Laufe der 
Jahre entwickelte sich auch das „Klubleben" und ein Zusammen­
wachsen alteingessener Klubmitglieder mit den neu hinzugekom­
menen. Mitte der 80er Jahre trugen wir den daraus resultierenden 
wünschen Rechnung und dank der besonderen Initiative des 
damaligen Tennisklub „Präsidenten" Heinrich Hapala wurde zum 
bestehenden Klubgebäude eine Kantine zugebaut. 

Anläßlich des 50-jährigen Bestandsjubiläums der Sektion möchte 
ich allen ehemaligen und dzt. tätigen Funktionären für ihre gelei­
stete Arbeit danken, vor allem auch was die Nachwuchsarbeit und 
die Förderung des Mannschaftssportes betrifft. In Zeiten großer 

Veränderungen in unserem Unternehmen hoffe ich, daß dies keine allzu großen Auswirkungen auf 
unseren Tennisbetrieb haben wird. Soweit dies die Vereinsleitung beeinflussen kann, werden wir 
unseren Beitrag dazu leisten, daß die „Tennisfamilie" im bisherigen Umfang erhalten bleibt. Als 
Obmann des KSV wünsche ich der Tennis-Sektion für das nächste Jahrtausend ein ungebrochenes 
Interesse der Menschen an der Ausübung dieses Sportes, sowie viele neuen Mitglieder aus unserer 
Belegschaft, die das optimale Angebot eines Firmenclubs bisher noch nicht genutzt haben. 

Peter Stuppacher 

Peter Stuppacher 
Obmann des KSV SIEMENS 
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1. April 1949 
Die Tennissektion des 

KSV SIEMENS nimmt 
mit 15 Mitgliedern auf 

den Tennisplätzen 
Gartenbau den 
Spielbetrieb auf. 

oms 
1950 

Übersiedlung auf 
die Plätze des 

Wiener 
Eislaufvereines 

1953-1960 
Spielbetrieb auf 

den Anlagen 
GUSSHAUS und 

ASKÖ 10 

/ 1961 
AufdenSTW-

Plätzen im Prate 

1962 
§ Anmietung von 
I 2 Tennisplätzen 
•. im Arsenal 
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6. Mai 1967 
Eröffnung der gepachte­

ten Sportanlage 
„Neugebäude" in 
Wien Simmering 
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27. April 1979 

Eröffnung der SIEMENS-
Sportanlage Wien 21., 

Heinrich von Buolgasse. 
Clubhaus mit 8 
Tennisplätzen. 

1988 
Errichtung eines 

9. Fix :i Platzes 

1984 
„35 Jahre Tennis bei 

SIEMENS": Ausbau d 
CLubhauses, der Sau 
und des Fitnessraume 

Traglufthalle über 
4 Plätze. 

1997/98 
Weiterer Ausbau 
des Clubhauses 

1993 
Bau der Tennishalle mit 
4 Sandplätzen. Der 10. 
Freiplatz wird errichtet. 

t. April 1999 
„50 Jahre Tennis 
bei SIEMENS" 

Hallen eröffnung 

11. November 1993 AzO.r- 7A-_fiA_z70O 
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Unsere Mannschaften nehmen an den WTV-Mannschafts-
meisterschaften bereits seit 1975 teil! 

WTV 
annschafts-
eisterschaft 

Die letzten 10 Jahre im Überblick: 

1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 

Herren- 3H 3H 3H 3H 3H 3H 3H 3H 3H 3H 
Mann- 3 Sen. 3 Sen. 3 Sen. 3 Sen. 3 Sen. 3 Sen. 3 Sen. 4 Sen. 4 Sen. 4 Sen. 
Schäften 2 Jgd 3 Jdg 4 Jgd 3 Jgd 4 Jgd 2 Jgd. j 3 Jgd 3 Jgd 3 jgd 2 Jgd 

Damen- 2D 2D 2D 2D 2D 2D 2D 2D 2D 2D 
Mann- 1 Sen. 1 Sen. 1 Sen. 1 Sen. 1 Sen. 1 Sen. 1 Sen. 1 Sen. 1 Sen. 2 Sen. 
Schäften 1 Jgd 1 Jgd 1 Jgd 1 Jgd 1 Jgd 1 Jgd 1 Jgd 2 Jgd 2 Jgd 1 Jgd 

Nenn­
ungen 88 92 87 83 65 61 61 64 59 61 

Die Highlights der letzten Jahre: 

1992 Damen Senioren 40+ 

1993 Damen Senioren 40+ 

Mädchen ul8 
Daniela Hinterkörner 

1994 Damen Senioren 40+ 

1995 Damen Senioren 40+ 
Edith Raser 

Herren III 
Burschen ul8 

1 9 9 7 Burschen u l8 [>|6 iiesEft 

Wiener Meister 

Wiener Meister, 
Aufstieg 
in die Staatsliga 
Wiener Meister 
In/Outdoor 

Weiterverbleib in 
der Staatsliga 
österr. Staats­
meister 

Meister 5.Klasse d 
Meister 3.Klasse a 

Meister 2.Klasse b 
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Mitglieder 
ENTWICKLUNG 

spo 
R-

BILDUNG 
Die Tenniswochen in der „Bundessportschule 
Schloß Schielleiten", einem Renaissancekleinod 
eingebettet in die steirischen Obstgärten, stellen 
nicht nur ein gemeinsames, gesellschaftliches 
Ereignis dar, sondern sind der hervorragende 
Auftakt zur Freiluftsaison und letzte Vorberei­
tung für die WTV-Bewerbe, Ranglistenspiele 
und Clubturniere. 
Im Verlaufe des Tennisjahres werden Anfänger­
und Fortgeschrittenenkurse veranstaltet und 
ganzjähriges Training für die Meisterschafts­
spieler abgehalten. 
Im Besonderen in den Sommerferien stehen gut 
besuchte Wochenkinderkurse auf dem Pro­
gramm. 

unsere 
OBMANNER 

Ernst PARDUS 1 9 4 7 - 1 9 7 2 

Dr. H.-D. KNEISSL 1972-1975 

Heinrich HAPALA 1 9 7 5 - 1 9 8 7 

Karl KONRAD 1987-1994 

Günther MARTINEK aktiv 

Viel Freude bereiten stets die Zeichnungen 
unseres langjährigen Mitgliedes Fritz Liska. 

SIEMES 
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FREUNDSCHAFTS 
spiele 

Zistersdorf 1969 

Langjährige Tennis­
freundschaft verbindet 
uns mit dem TC-Shell. 
Die gemeinsame Freude 
am „Weißen Sport" 
zeigt sich nicht nur am 
Tenniscourt und in der 
Sauna, sondern münde­
te in so manch' persön­
licher Freundschaft. 
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Schon früh in der Vereinsgeschichte 
fanden Freundschaftsspiele gegen den 
TC Zistersdorf statt, die jedes Mal ein 
gesellschaftlich beachtetes Ereignis 
waren. 

TC München in Wien 1987 

Im vergangenen August konnten wir, als 
einen der Höhepunkte unserer Tennis­
saison, „20-Jahre TC Siemens-München 
- TC Siemens-Wien" in München feier­
lich begehen. Im wechselnden Jahres­
rhythmus dürfen wir unsere Münchner 
Tenniskollegen heuer wieder als unsere 
Gäste bei uns begrüßen. 

H erung 
Im Jahre 1982 begannen die herbstlichen 
Ausflüge in die Wildschönau zum Auhof/Dr. 
Srna als Tennisvergleichskämpfe mit dem TC 
Wörgl. Allmählich mutierten diese Tage, in einer 
der schönsten Ecken von Tirol, vom Tennis- zum 
Wanderereignis und manch' schöner Gipfelsieg, 
manche Begehung eines Klettersteiges im 
Wilden Kaiser kann gemeldet werden. Jedes 
Jahr, sozusagen als Sommersaisonschluß, erleben 
wir herrliche Tage in den Bergen gemeinsam mit 
unsren Freunden des TC Siemens-München 
und des TC Shell-Wien in und um das Hochtal 
Wildschönau, ausklingend am abendlichen 
Kaminfeuer bei Harfenmusik. 

Wildschönau-Joelspitze 1998 


